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Pressemitteilung 
 
München, 21. September 2026 
 

Bayern / Kultur 

„Eine Stunde im Archiv. Das Staatsarchiv Amberg informiert“ − 30. September 2026 

 
Das Staatsarchiv Amberg lädt ein zum nächsten Vortrag in der Veranstaltungsreihe „Eine Stunde im Archiv“. 
Am Mittwoch, dem 30. September 2026, von 17.00 bis 18.00 Uhr, stellt Jochen Rösel M.A. eine weitere 
Gruppe archivalischer Quellen vor: Er referiert zum Thema: „Was vom Leben übrigbleibt – Private Nach-
lässe im Staatsarchiv Amberg“. 

Die Staatlichen Archive Bayerns übernehmen von den Behörden und Gerichten archivwürdige Unterlagen, 
die weite Teile des politischen und gesellschaftlichen Lebens dokumentieren.  

Doch wird das öffentliche Leben vielfach auch von einzelnen Persönlichkeiten geprägt, deren Wirken auf 
politischem, wirtschaftlichem oder kulturellem Sektor von gesamtgesellschaftlicher Bedeutung ist. An ihren 
persönlichen Unterlagen – seien es Papierunterlagen, Fotos, Dias, Tonbandaufnahmen oder digitale Dateien 
– besteht daher ein besonderes Interesse. Als authentische Zeitzeugnisse ermöglichen sie unmittelbare Ein-
blicke in das Denken und Handeln der betreffenden Personen und ihrer Kommunikationspartner und spiegeln 
das Erleben historischer Ereignisse und zeittypischer Entwicklungen.  

Das Staatsarchiv Amberg archiviert 70 Nachlässe und Sammlungen, überwiegend von Oberpfälzer Politi-
kern, Beamten, Forschern und anderen gesellschaftspolitisch aktiven Personen. Sie dokumentieren den Le-
benslauf einzelner Persönlichkeiten und deren gesellschaftliches und politisches Engagement. 

Der Vortrag präsentiert die inhaltliche Vielfalt der im Staatsarchiv Amberg verwahrten Nachlässe und zeigt 
anhand von Beispielen, welche Forschungsmöglichkeiten sie bieten. 

Die Veranstaltungen der Reihe „Eine Stunde im Archiv“ richten sich sowohl an Forschende mit Archiverfah-
rung als auch an Laien, die erst am Anfang ihrer Archivrecherchen stehen. 

Veranstaltungsort: Vortragsraum des Staatsarchivs Amberg, Archivstraße 3, Eingang Weißenburger 
Straße, 92224 Amberg. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Anmeldung: Aufgrund des begrenzten Raumangebots bitten wir um Anmeldung per E-Mail unter:  
veranstaltungen@staam.bayern.de   
 
 
 
Kontakt: Staatsarchiv Amberg, Archivstraße 3, 92224 Amberg; Telefon: 09621/307-911 
E-Mail: poststelle@staam.bayern.de 
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Die nächsten Termine der Vortragsreihe:  

 

Mittwoch, 25. November 2026, 17 Uhr: 

„Die Oberpfalz im Spiegel der Regierungspräsidentenberichte“ 
(Dr. Till Strobel) 
 

Mittwoch, 20. Januar 2027, 17 Uhr: 

„Stadt, Land, Fluss – Handgezeichnete Karten im Staatsarchiv Amberg“ 
(Dr. Maria Rita Sagstetter) 
 

 

BU 1: Seite aus dem Stammbuch von Sophia Reinhard, geb. 1750 in Weiden, gest. 1798 in Nusse bei Lübeck 
als Ehefrau des dortigen Pastors Franz Theodor Meyer: Eintrag ihrer Freundin E.B. Schlemmer aus Markt-
redwitz vom 16. November 1784, Staatsarchiv Amberg, Nachlass Charlotte Friederica Reinhard 1 (Foto: 
Staatsarchiv Amberg) 

 
BU 2: Zusammenstellung persönlicher Dokumente aus verschiedenen Nachlässen (Zeugnis, Dienstboten-
buch, Ahnenpass, Feldpost, Foto), Staatsarchiv Amberg, Nachlass Hedwig Braun, Nachlass Johann Schmidt 
(Foto: Staatsarchiv Amberg) 


